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Institut fir Pflege, Altern und Gesundheit e.V.

IPAG Expert:innenrat

Wir haben uns 2021 gegriindet, um uns fur die Zukunftsfahigkeit der Pflege- und
Gesundheitsversorgung einzusetzen und ein neues Bild zu malen - von einer
menschenzentrierten Versorgung.

AGANILARL EEED

r'T

-—

- institut fur
'I a PFLEGE, ALTERN
UND GESUNDHEIT




Wertschatzung fur die Pflege?!

Sind die Strukturen entsprechend
und in die Zukunft gerichtet?

FUr eine nachhaltige
Gesundheits-& Pflegeversorgung
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Versorgungssicherheit ist Daseinsvorsorge

L.
TSI
UNGEWOHNLICHE ANZEIGE
Bayrische Gemeinde sucht
neuen Hausarzt - und lockt
mit unverheirateter

Blirgermeisterin

Berufsbilder?

‘DER PFLEGEBERUF MUSS
DT AT’TKAKTNER WERDEN !
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Biirgermeisterin Josefa Schmid ist noch solo - ein Anreiz fiir ledige Jungmediziner?

© Picture Alliance

Sicherstellung?
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Es ist zu grol3, als dass wir das andern kénnten
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Erkenntnisse

* Die pflegerische Versorgung ist auf dem Kipppunkt
e Der ,Markt” konnte es nicht regeln

* Es gibt keine Sicherstellungsverantwortung
e Zustandige mussen keine Konsequenzen flrchten

* Die Pflegeversicherung kann das Problem nicht |6sen
* Es gibt zu wenig ,Hausfrauen®, die die Pflege Gbernehmen
* War konzipiert fir Angehdrigenpflege (Gesellschaftlicher Wandel)
* War Sargnagel fur die berufliche Pflege

* Berufliche Pflege als Profession findet nicht statt
* Keine berufsrechtliche und leistungsrechtliche Verankerung
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Unsere Antworten

* Die pflegerische Versorgung ist auf dem Kipppunkt
e Der,Markt” konnte es nicht regeln

Regionale Datenzentren fur
eine umfangreiche
Datenerfassung um das
notwendige
Versorgungsangebot zu
definieren
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Unsere Antworten

* Es gibt keine Sicherstellungsverantwortung
e Zustandige mussen keine Konsequenzen flrchten

Arbeitsstruktur fir eine
integrierte und regionale
Versorgungssicherstellung,
Kommunale Steuerung
entwickeln, Sicherstellung von
Finanzierung (perspektivisch
Mischfinanzierung zwischen
Steuern und Beitragen)
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Unsere Antworten

Altes SGB XI nur fur
» Die Pflegeversicherung kann das Problem nicht I6sen ~ Angehdrigenpflege, i
 Esgibt zu wenig ,Hausfrauen” die die Pflege Gbernehmen Einflhrung eines SGB XIII fur

* War konzipiert fir Angehorigenpflege Berufspflege,neue
(Gesellschaftlicher Wandel) Versorgungsvertrage fur
e \War Sargnagel fur die berufliche Pflege Kommunen
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Unsere Antworten

Die berufliche Pflege bendti
eine institutionelle
Verankerung, vor allem
Selbstverwaltungsstruktur
(Kammer, Berufsordnung,
Leistungsrecht, politische
Vertretung im GB-A)

 Berufliche Pflege als Profession findet nicht statt
* Keine arbeitsrechtliche, leistungsrechtlichen und vertragsrechtliche Verankerung
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Aufbaudekade flir die berufliche Pflege

8 Saulen 2 3 4 5

Leitbild Modernes Tandem- SGB XIlI Selbst-
Krankenhaus Primar- verwaltung
versorgung

Inhalte Spitzenpflege Auf den Sozialraum bezogen Zustandigkeit Institutionali-
als Ziel verantwortete, geplante und / sierung der
umgesetzte integrierte und Verantwortung Beruflichen
interprofessionelle Versorgung / Pflege
Kodifiziertes
Leistungsrecht

6

Qualifizierung

durch Bildung

Skill-Grade-Mix
durch Aus-,
Fort- und
Weiterbildung

7

8

Finanzierung Change /

SGBV &
zukiinftig neu

Misch-
finanzierung

Trans-
formation

Gesundheits-
e | regionen gezielt
transformieren
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Wertschatzung uber Institutionalisierung
der beruflichen Pflege

Wissenschaft Profession- Qualitatssicherung Fachpflege Fachpflegerische
& alisierung Fachpfiege Selbstverwaltung

Forschung - ——

Jundespflegeinstitut

e :
@ LANGED LEELRANNES iR Landesebene FOChPﬂW

DBfK Deutschar Borutsverband L" E Boards E ‘ § /—(
TRTRCA QIR SCAATY 308 for Pegebervie ————-L-——— Deutscher Pflegerat e.V.
P PRLEGEWISSENSCHAFT oV | '

r s | handler Krankenhaus / Reha /
o Pfiegeeinrichtung / amb Pfiege
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Allgemein

Zustandigkeiten

Datengestutztes
Klassifikationssystem

Leistungskatalog

Versorgungsbereich

Fachpflegekapitel

Charta / ICN Ethikkodex /
Pflegeberufegsetz

Institutionen
v.a. Pflegekammer / Board /
G-BA

z.B. NANDA Pflegediagnosen
NIC Pflegeintervention
NOC Pflegeergebnis

Fachpflegerische Leistungen
datengestiitzt abgebildet

Krankenhaus
Pflegeeinrichtungen
ambulante Pflege

Akut, stationare &
ambulante Langzeitpflege,
Gemeindepflege

Haltung & Berufsethos

Aus-, Fort- und Weiterbildung

SGB XIlll: Berufliche Pflege sichtbar machen

Skill-Grade / Delegationsmodell in der Pflege
Registrierung / politische Vertretung

Transparenz fachpflegerische Leistungen

Intensiv & Andsthesie

Stationare

T Wohnformen
Neonatologie Gemeindepflege E Hausliche Pflege
. . Chronische Altenpflege /
i’ Kinder & Jugendliche ®‘ Erkrankungen ﬁ Geriatrie

@ Kultursensible Pflege

Aktivierende Pflege

Psychiatrische
Erkrankungen

Therapeutische &
rehabilitative Pflege

Palliative Care &
Hospiz

Waundversorgung

g Menschen mit
Behinderungen

AuRerklinische
Intensivpflege
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Weitere...

1pag

institut far
PFLEGE, ALTERN
UND GESUNDHEIT



Vielen Dank fur lhre Aufmerksamkeit

Vielen Dank fur lhr Interesse. Sprechen Sie uns gerne an!
Lassen Sie uns die Pflege gemeinsam zukunftsfahig
machen !

Melanie Philip

1. Vorsitzende IPAG e.V. und
Expertin flr innovative Strategien in
der Pflegepraxis

Annemarie Fajardo

Expertin fir Personal- und
Organisationsmanagement im
Bereich der Pflegefachberufe

www.i-pag.de

institut far

[ ]
'I a PFLEGE, ALTERN
UND GESUNDHEIT



	Folie 1
	Folie 2: Wertschätzung für die Pflege?! 
	Folie 3
	Folie 4
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11
	Folie 12
	Folie 13: Aufbaudekade für die berufliche Pflege
	Folie 14: Wertschätzung über Institutionalisierung der beruflichen Pflege
	Folie 15: SGB XIII: Berufliche Pflege sichtbar machen
	Folie 16

